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Deutſchland und Mexiko
Für die guten Beziehungen zwiſchen der deutſchen und

der mexikaniſchen Regierung die ſchon einmal bei Gelegen
g der vorjährigen Reiſe des mexikaniſchen Miniſters des

eußern nach Deutſchland lebhaften Ausdruck fanden hat
ingn der warme Glückwunſch des deutſchen Kaiſers an

den
und die Ueberreichung des kaiſerlichen Bildes durch den
deutſchen Geſandten erneutes Zeugnis abgelegt Durch
dieſen Sympathiebeweis unſeres Kaiſers iſt wieder einmal
das Augenmerk weiterer Kreiſe in Deutſchland auf ein Land
gelenkt worden deſſen ſtändig wachſende Bedeutung für deninternationalen Güleraustanſch unſer Außenhandel ſeit langem

erkannt hat
Das Wirtſchaftsleben Mexikos iſt wie die dortigen Handels

ſachverſtändigen und konſulariſchen Vertreter fremder Regie
rungen übereinſtimmend berichten in ſtarkem Aufblühen be
griffen Die infolge eines lebhaften Eiſenbahnbaues rüſtig
fortſchreitende innere Entwicklung des Landes die günſtige
finanzielle Lage die ſteigenden Ziffern des Ein und Aus
fuhrhandels laſſen das deutlich erkennen Jntereſſant iſt
bei einer Betrachtung des mexikaniſchen Außenhandels im
Fiskaljahre 1902,/03 die Tatſache einer Zunahme des euro
päiſchen Jmportes gegenüber der Einfuhr aus den Ver
einigten Staaten Während die letztere in dem genannten
Jahre um 1,479,996 Goldpeſos ſtieg hob ſich die Einfuhr
aus Europa um 7,826,091 Goldpeſos Die amerikaniſchen
Conſular Reports führen dieſe Wandlung in der Hauptſache
auf die Vervollkommnung und weitere Ausgeſtaltung der
direkten Schiffahrtsverbindungen zwiſchen Mexiko und den
europäiſchen Ländern zurück Dadurch wäre die Möglichkeit
einer direkten Einfuhr für eine Reihe von Waren geſchaffen
worden die früher im Tranſitverkehr über New York gingen
und infolgedeſſen in der mexikaniſchen Einfuhrſtatiſtik als

e den Vereinigten Staaten eingeführte Waren er
ienen
Deutſchland das unter den importierenden europäiſchen

Staaten an heiter Stelle ſteht hatte an dieſer Steigerung
der europäiſchen Einfuhr größeren Anteil als jeder ſeiner
Konkurrenten Sein Jmport betrug 9,570,000 Goldpeſosgegen 6,452,000 des Vorjahres Noch erheblicher geſtaltete

ſich übrigens die Zunahme des Exportes nach Deutſchland
der von 4,813,000 auf 9,660,000 e ſtieg DieſesAnwachſen des deutſchen Handels mit Mexiko ſteht zweifel

los in Verbindung mit einer bedeutenden Verbeſſerung
welche der Schiffsverkehr zwiſchen beiden Ländern gerade in
dieſem Zeitraum erfahren hat Die HamburgAmerika Linie
fügte ihren bisher betriebenen zwei Frachtlinien Haämburg
AntwerpenSt Thomas Mexiko und Hamburg Antwerpen
HavreSt Thomas Mexiko eine neue direkte s und
Frachtlinie HamburgHavre Coruna Havana Mexiko hinzu
in die ſie die neuerbauten an vornehmem Komfort wie an
Zweckmäßigkeit ihrer W in gleicher Weiſe aus
gezeichneten und darum ſchnell beliebt gewordenen Prinzen
dampfer einſtellte Jn dem letzten g skaljahre das am30 Juni 1904 endete iſt dieſer Mexi öbienſt noch inſofern

verbeſſert worden als bei den beiden Frachtlinien die
Zwiſchenſtation St Thomas fortgefallen iſt wodurch die
Routen noch mehr als vorher den Charakter direkter Ver
bindungen erhalten haben

Außer Deutſchland hat in der letzten Zeit noch Oeſterreich

räſidenten Porfirio Diaz zu deſſen 74 Geburtstage

r Dienſt auf der Strecke Trieſt Vera Cruzb innerhalb des letzten Fiskaljahresß ein weiteres Steigen
der europäiſchen Ein und Ausfuhr gegenüber derjenigender Vereinigten Staaten eingetreten i läßt ſich zur Zeit

nicht feſtſtellen da die Ergebniſſe des mexikaniſchen Außen
handels im letzten Fiskaljahre noch nicht veröffentlicht ſind
Daß indeſſen Deutſchlands Anteil nicht geringer geworden
iſt läßt ein Blick in die Hamburger Handels und Schiff
fahrtsſtatiſtik vermuten Danach ſind im Kalenderjahre 1903
von Hamburg nach Mexiko 421,977 da im Werte von
29,992,350 M gegenüber 314,855 da zu 26,142,030 M im
Vorjahre ausgeführt worden d i eine Steigerung um
107,122 dz und 3,850,320 M Die Einfuhr von Mexiko
nach Hamburg ſtieg von 332,684 dz zu 14,971,390 M im
Jahre 1902 auf 396,988 z zu 19,946,460 iſt alſo um
64,304 dz und 4,975,070 M gewachſen

Auch im Schiffsverkehr zeigt ſich eine Vermehrung der
Tonnage wenngleich die Schiffszahl um ein gern urück
gegangen iſt Man zählte einkommend 51 Schiffe mit
71,796 Reg Tons gegen 55 Schiffe mit 63,503 Reg Tons
des Vorjahres ausgehend wurden 44 er mit 87,656
Reg Tons gegen 32 Schiffe mit 58,748 Reg Tons im Vor
jahre angeſchrieben

Wenn auch dieſe Statiſtik nur die erſte Hälfte des in
Rede ſtehenden Fiskaljahres umfaßt ſo laſſen ihre Reſultate
doch bereits die Wahrſcheinlichkeit einer weiteren Ver
größerung des deutſchen Anteils am mexikaniſchen Handel
und damit eines weiteren Wachſens der Handelsbeziehungen
zwiſchen Deutſchland und Mexiko klar erkennen

Deutſches Reich
Hof nud Perfonalnachrichten

Vom Kaiſerbeſuch in Hannover wird bekannt daß
der Kaiſer am 24 November nachmittags gegen 4 Uhr daſelbſt
eintrifft und im königlichen c nimmtAm Abend beſucht der Kaiſer die Feſtvorſtellung im königlichen
Theater um dann im königlichen Schloſſe zu übernachten Am
Vormittag des 25 November nimmt der Kaiſer im Offizier
kaſino des Königs Ulanen Regiments das Frühſtück ein und fährt
nachmittags nach Springe zur Teilnahme an den Hofjagden

Der Reichsanzeiger meldet Jn der Sitzung
des Bundesrats vom 22 Hktober gedachte der Vor
ſitzende Graf Poſadowsky in einer längeren Anſprache des
tiefſchmerzlichſten Verluſtes den das deutſche Vaterland durch
das Hinſcheiden des Königs Georg von Sachſen
erlitten hat und teilte zugleich mit daß eine Abordnung des
Bundesrats einen Kranz an der Bahre des Entſchlafenen nieder
gelegt hat Der fächſiſche Geſandte Graf Hohentbal dankte
namens des Königs von Sachſen dem Bundesrat für ſeine
Trauerkundgebung und ſeine Teilnahme

Die von einem Berliner Abendblatte wiedergegebenen
Gerüchte nach denen Staatsminiſter von Budde demnächſt
zurücktreten werde um die Leitung der Kruppſchen
Werke v übernehmen beruhen wie von unterrichteter Seite
erklärt wird gänzlich auf Erfindung

Die Enthüllung des Denkmals für Albrecht
v Roon in Berlin

fand geſtern mittag unter Entfaltung des üblichen militäriſchen
Gepränges in Gegenwart des Kaiſerpaares des Prinzen Albrecht
und anderer Prinzen des Schöpfers des Denkmals Harro
Maguuſſen und anderer auf dem Königsplatze ſtatt Bei der
Enthüllung des Denkmals hielt der Kriegsminiſter General
v Einem eine Rede der wir folgendes entnehmen Das Denk

ſich bemüht ſeinen Schiffsverkehr mit Mexiko durch die Er
richtung einer direkten Linie lebhafter zu geſtalten Die
Oeſterreichiſche Schiffahrtsgeſellſchaft AuſtroAmericana er
öffnete erſt kürzlich einen von der mexikaniſchen Regierung

mal welches heute der Oeffentlichkeit übergeben wird gilt dem
Mann der als Soldat wie als Staats und Kriegsminiſter uns
allen ſtets das Vorbild eines preußiſchen Offiziers von echtem
Schrot und Korn geweſen iſt und bleiben wird immer treu
und immer feſt wie ſein König es ihm rühmend anerkannt hat

Die Arbeit ſeines Lebens hat der Kriegsminiſter v Roon ge
krönt geſehen in weltgefchichtlichen Entſcheidungen Jn der Nacht
vom 15 zum 16 Juli 1870 flog das von Roons Hand nieder
geſchriebene Telegramm durch die deutſchen Lande Die Armee
iſt planmäßig mobil zu machen und es verdient der Ver
geſſenheit entriſſen zu werden daß Roon die folgenden
vierzehn Tage ſpäter als die fſorgen und arbeitsloſeſten
ſeines Dienſtlebens a r onnte Ungeachtet der
völlig unerwarteten Mobllmachung mitten in der Urlaubszeit
des Hochſommers hatten der Kriegsminiſter und ſeine Organe
in der ganzen Mobilmachungsperiode auch nicht eine Anfrage
der Generalkommandos zu beantworten gehabt Roon hat ſich
ſelbſt auf der Höhe ſeines Wirkens als des Königs FeldFaher bezeichnet Die Rede ſchloß mit einem Hoch auf den

alſer

Die Times ad absurdum geführt
Der Times wird aus 7 telegraphiert es ſei richtig

daß der italieniſche Geſandte bei ſeinen Erkundigungen über den
engliſch tibetaniſchen Vertrag in keiner Weiſe vom
deutſchen Geſandten beeinflußt worden ſei ſeine Hand
lungsweiſe ſeit eine freiwillige und daher nur zufällig mit
der des deutſchen Geſandten übereinſtimmend
geweſen Der Dalati Llama reiſt jetzt nach Urga wo die
chineſiſchen Behörden auf ihn aufpaßten er werde wahrſcheinlich
auf ruſſiſches Gebiet entfliehen Der chineſiſche Spezialkommiſſar
Tangſchaoſt iſt noch in Peking er hofft daß die Verhandlungen
r den engliſch tibetaniſchen Vertrag dort zum Abſchuß kommen
werden

Die Agenzia Stefani in Rom erklärt amtlich die Meldung
für unbegründet daß der italieniſche Geſandte in Peking wegen
des engliſch tibetaniſchen Abkommens bei der chineſiſchen Regierung
vorſtellig geworden fei

Verwaltung und Rechtspflege
Paſtor Paulſen Kropp teilt mit daß der Amtsvorſteher

Kaufmann Meins in Kropp beim Bezirksausſchuß 4 r le
Klage auf Entziehung der Konzeſſion für die Privat
irren anſtalt eingereicht hat

Heer und Flotte
Moltke iſt am 28 Oktober in Prince Ruperts Bay auf

Dominlica r und geht am 10 November von dort
nach St Thomas Kleine Antſllen in See Panther iſt am
22 Oktober in Willemſtad auf Curagao eingetroffen Falke
iſt am 22 Oktober in Roſario am Parana eingetroffen und
geht am 25 Oktober von dort nach Bahka Blanca Argentinien
in See Der Transport der von den Schiffen des Kreuzer
Geſchwaders abkommandierten Offiziere und Mannſchaften iſt
mit Reichspoſtdampfer Sachſen am 22 Oktober in Colombo
auf Ceylon eingetroffen und hat am 23 Oktober die Reiſe nach
Aden fortgeſetzt Zieten iſt am 22 Oktober in Ymuiden ein
getroffen ünd am 24 Oktober wieder in See gegangen

Volkswirtſchaftliches
Es darf damit gerechnet werden daß die Handels

vertragsverhand lungen des Deutſchen Reiches mit der
Schweiz trotz bisheriger gegenteiliger rn bald zum
Abſchluſſe kommen Die dann weiter in Frage ſtehenden Ver
handlungen mit Oeſterreich Ungarn werden ſich nicht
leicht geſtalten Da aber auf beiden Seiten der beſte Wille
vorhanden iſt einen neuen gangbaren Weg zu finden ſo wird
ſich auch das gewünſchte Ziel erreichen laſſen Sollte aber die
ſeit langem geplante Abänderung der deutſchen Viehſeuchen

e ſetzgebung dabei in Frage kommen ſo würde wahr
cheinlich dieſer Handelsvertrag im Reichstag auf große
Schwierigkeiten ſtoßen

Eifenbahnweſen
Wenn die preußiſchen Eiſenbahneinnahmen des

zweiten Semeſters im Finanzjahre 1904 denen des erſten
gleichen ſo wird nach einer Berechnung der Hamb der
Etatsanſatz um nicht weniger als 81 Millionen Mark über
ſchritten werden

feuilleton
Rus Ablens JAünglingszeik

Ein Freund Jbſens der ehemalige Zollrendant C L Due
hat in der zu Chriſtiania erſcheinenden norwegiſchen Zeitung
Aftenpoſten geſtützt auf ein ausgezeichnetes Gedächtnis

eine Schilderung von Jbſen während deſſen rig
Aufenthalts in der kleinen norwegiſchen Stadt Grimſtad be
gonnen Due gehörte dort zu denen die z Umgang
mit Jbſen hatten Die Verhältniſſe in
äußerſt primitiv was ſich namentlich abends bemerkbar
machte Straßenbeleuchtung gab es nicht und der un
bedeutende Schimmer aus den ger in denen man
da Vorhänge nicht in Gebrauch waren die Familie um den
Tiſch ſitzen ſah auf dem ein ſelbſtgegoſſenes Talglicht
brannte war ſo ſchwach daß Fremde ſich kaum gefahrlos in
a Straßen wo der Rinnſtein in der Mitte lag
onnten

Jn dem unanſehnlichſten Teil der Stadt ſchreibt Due
im unterſten Teil der Weſtſeite lag vor 60 Jahren in

einer engen Gaſſe die Apotheke von Grimſtad Als ich
dort eines Tages mit einem Bekannten vorbeiging fragte
mich dieſer ob ich ſchon den neu eingetroffenen Apotheker
lehrling geſehen hätte indem er bemerkte daß letzierer etwas
Lugentimiliches an ſich hätte Neugierig geworden ging ich
bald darauf in die Apotheke hinein Sie beſtand aus einem
kleinen Naum der ſo niedrig war daß ich die Decke mit
den Händen berühren konnte Das Innere war höchſt arm
ſelig ungeputzt dunkel und ungemütlich als Apotheke in

r Beziehung primitiv ausgeſtattet Durch eine offene
ür ſah man einen ebenſo armſeligen kleinen Raum an

ſcheinend das Zimmer des Lehrlings Rachdem ich auf

rimſtad waren

ewegen Q

den Ladentiſch geklopft kam ein ganz kleiner junger Mannzum Vorſchein n ſeinem Geſichtsgusdrug lag etwas wie

ein ungeduldiges Fragezeichen man merkte daß der Kunde
nicht willkommen war Ich forderte ein er ſaße zu vier
Schilling und dies beſorgte er ſchnell ohne daß weitere
Worte zwiſchen uns gewechſelt wurden Aber als ich das
Pflaſter empfing begegneten ſich unſere Blicke und ich bemerkte da in ſeinen hübſchen Augen einen Schimmer der

einen tiefen Eindruck auf mich machte Es war der Funken
der ſich in den Augen zeigte der Geiſtesfunken der ſich zu
der Fackel der Berühmtheit entzünden und entwickeln ſollte
die ſpäter ihren Lichtglanz über alle Weltteile warf

Nach einiger Zeit ging die Apotheke in andere Hände über
und wurde nach einem freundlicheren Stadtteil mit Ausſicht
über den Hafen verlegt Da der neue Beſitzer Apotheker
Nielſen ein langjähriger Bekannter von Due war kam
letzterer häufig in die Apotheke wo Due und Jbſen die in
faſt gleichem Alter ſtanden bald gute Freunde wurden

Für mich erzählt Due wurde dieſe Bekanntſchaft eine
uelle großer Freude und es entwickelte ſich allmählich

zwiſchen uns eine gegenſeitige Sympathie Jbſen bedurfte
eines Kameraden ſpäter auch eines vertrauten Freundes
und er hatte keine Wahl Jch fühlte mich bald mehr und
mehr zu ihm hingezogen Seine Intelligenz und ſein
ſprudelnder Humor waren um ſo intereſſanter als dieſe
Eigenſchaften bei meinem übrigen Umgang fehlten Bald
wurde ich in der Apotheke ein täglicher Gaſt meiſt abends
wenn Jbſen Ruhe hatte Auf dieſe Zuſammenkünfte freute
ich mich den ganzen Tag Es war neu und anziehend ſeine
anregenden Auslaſſungen zu hören dieſe freien für michzum Teil neuen Rbenwanſchaunngen zwar kühn und voll

von Paradvren aber e intereſſant Und er hatte in mir
einen dankbaren Zuhörer der mit Begeiſterung ſeiner
manchmal etwas wilden Flucht vor der materiellen Proſa

folgte unter deren Druck er lebte und die er auf dieſe Art

leichſam von ſich warf zu unſerer beiderſeitigen Zuſriedenheit

Kunſt und wiſſenſchaft

VoneinemneuenHeilverfahren gegen Schwind
ſucht berichtet ein Berliner Arzt Geh Sanitätsrat Küſter
in der neueſten Nummer der Berliner kliniſchen Wochenſchrift
Es handelt ſich dabei um die innerliche Anwendung eines ſeit
längerer Zeit bekannten Desinfektionsmittels des Loretin
Wie ſorgfältig angeſtellte Verſuche ergeben haben iſt das
Mittel in entſprechenden Mengen genommen vollkommen un
giftig Nach dem Bericht zu urteilen müßte das Loretln ganz
auffallend günſtig wirken wenigſtens wird eine Reihe be
merkenswerter Erfolge mitgeteilt an deren n
allerdings nicht das Loretin allein ſondern auch die bekannten
hygieniſch diätetiſchen Maßnahmen mitgewirkt haben Die
Berliner kliniſche Wochenſchrift ſelbſt gibt den Küſterſchen

Bericht der hoffnungsvolle Perſpektiven eröffnet unter Reſerve
wieder Es ſoll ſo ſchreibt die Redaklion des Fachblattes in
einer Fußnote durch die frübzeitige Veröffentlichung der Küſter
ſchen Mitteilungen eine objektive Nachprüfung in großem Um
fange und in voller Oeffentlichkeit ermöglicht werden Vis dahin
Zirrh man allerdings gut tun ſich vor übertriebenen Erwartungen
zu hüten

Wichtige archäologiſche Entde dungen ſind wie
der Neuen Freien Preſſe aus Metkowitſch geſchrieben wird in
letzter Zeit in dem vom rechten Narenta Ufer etwa 4 Kilometer
entfernten Dorfe Vid gemacht worden Profeſſor Dr Patſch aus
Sarajewo fand daſelbſt die mächtigen Stadtinauern der ſchon den
Griechen bekannten Handelsſiadt Narong und konſtatierte drei
römiſche Straßen welche Dalmatien die Herzegowina und
Vosnien mit dem Meere verbdanden Die eine Straße ließ ſich
mit Hilfe von Meilenſteinen die noch auf ihrem alten Platze
ſtanden viele Kilometer weit bis zu der römiſchen Feſtung
Bigeſte verfolgen wobei auch die Grabſteine einer ſpaniſchen
Garniſonstruppe aufgefunden wurden Außerdem ſoll ein neues
römiſches Fort entdeckt worden ſein Wie verlautet werden die
Ausgrabungen von dem Archäologiſchen Jnſtitut in Wien fort
geſetzt werden
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Auskand
Der Angriff des ruſſiſchen Geſchwaders auf

die engliſche Fiſcherflotte
Der Sachverhalt

Ueber die Schein der engliſchen Fiſcherflottille bei Hull
durch das ruſſiſche Oſtſeegeſchwader machte Kapitän Peakervon dem Trawler Magpie der Sonnabend nacht on
eintraf folgende Mitteilungen Die Nacht war ſehr nebelig und
der leitende Kapitän der Flottille ließ deshalb wie üdblich
artig Leuchtraketen zur Orientiernng derFlottille aufſteigen und befahl ihr nachts zu ſegeln
Ob das Signaliſieren mit dem was nun folgte etwas zu tun
hat konnte Kapitän Peaker nicht ſagen Plötzlich tauchten
die e vieler großen und kleinen Schiffe auf
und dieſe richteten mächtige Scheinwerfer auf die
Fiſcherboote Dann begannen mehrere der Schiffe auf die
ihnen nächſten etwa 20 Fiſcherboote zu fenernDie Entfernung war ſo gering daß man von den Kriegsſchiffen
aus die Fiſcher bei der Arbeit beobachten konnte Die Fiſcher
glaubten zuerſt es ſeien blinde Schüſſe ſie waren daher aufs
Aeußerſte beſtürzt als ſie entdeckten daß ſie ſcharf beſchoſſen
wurden Die gnutgezielten Schüſſe trafen mehrere Trawler und
töteten und verwundeten eine Anzahl Fiſcher Unter der Flottille
entſtand eine Panik Die Voote nahmen ſo ſchnell wie möglich
die Netze auf und flüchteten Das Fenern dauerte etwa eine
halbe Sinnde Aus der ſchnellen Aufeinanderfolge der Schüſſe
ſchließt Kapitän Peaker daß aus Schnellfeuergeſchützen
geſchoſſen wurde Mehrere Geſchoſſe blieben in den Fiſcherfahr
zeugen ſtecken Sie ſind etwa 20 Zentimeter lang und nicht
exploſiver Art Nach einiger Zeit hörten die Kriegsſchiffe auf
zu feuern und dampften den Kanal hinunter Man
hörte jetzt von dem Trawler Crane her das Stöhnen Ver
wundeter Der Kapitän des Trawlers Gull ſandte desbalb
ein Boot zu dem Crane Das Verdeck des letzteren ſchwamm
in Blut Auf den Planken niedergeſtreckt lagen ſechs Ver
wundete der kopfloſe Rumpf des Kapitäns und der
Leichnam eines Maten dem das Geſicht weggeriſſen war
Ein Matroſe des Crane wird vermißt Das Boot des Gull
nahm die Toten und Verwundeten an Bord und ſtieß ab
Gleich darauf fank der Crane Mehrere andere Trawler
wurden von den Schüſſen der Ruſſen ſchwer beſchädigt Jn
neun Fällen waren die durch die ruſſiſchen Schüſſe geriſſenen
Löcher ſo groß daß ſie mit Bettzeng verſtopft werden mußten
um das Sinken der Fahrzenge zu verhindern Als Kapitän
Peaker die Flottille verließ wurden drei Trawler noch
vermißt Kapitän Pegker meint die Ruſſen würden vielleicht
behaupten ſie hätten die Trawler für feindliche Torpedo

gehalten da dieſe ſich leicht das Ausſehen von
rawlern geben könnten doch ſeien die Fahrzeuge der

engliſchen Fiſcherflottille ſo auffallend gebaut
daß ſie leicht zu erkennen ſeien Auch führte jedes
Fahrzeng gemäß den amtlichen Verordnungen Duplex
lampen die veißes Licht am Bug rotes am Backbord
grünes am Steuerbord und weißes Kugellicht an der Maſtſpitze
zeigten Die Ruſſen verloren jedoch als ſie die engliſchen Boote
plötzlich erblickten vollftändig den Kopf und fenerten wild
a los Als ſie dann ihren Jrrtum entdeckten fuhren ſie

gvon

Ein zweiter Bericht
gibt folgende Darſtellung

Jn dex Nacht vom Freitag zum Sonnabend beſchoß die
ruſſiſche Oſtſeeflotte ſüdöſtlich von der Doggerbank in
der Nordſee die Huller Fiſcherflotte Die Nacht war neblig
doch führten die Fiſcherboote die gewöhnlichen Lichter die
anzeigten daß ſie an der Arbeit das heißt mit Ausnehmen der
Fiſche beſchäftigt ſeien Plötzlich bemerkten die Schiffer eine
große Flotte die ſie bald als die ruſſiſche Oſtſeeflotte erkannten
Die vor ihnen auftauchenden großen Koloſſe wechſelten
untereinander Signale und richteten Scheinwerfer auſ
die Fiſcherflottille an der die Ruſſen ſo nahe vorüberkamen daß
die Fiſcher die Geſichter erkennen konnten Plötzlich be
gannen die Kriegsſchiffe zu feuern Anfänglich nahmen die
Fiſcher an die Ruſſen ſchöſſen nur blind und ein Mann eines
Fiſcherbootes hielt zwei Fiſche in die Höhe damit die Ruſſen
erkennen konnten wen ſie vor ſich hätten Aber ſchon hörte
man durch die Luft Geſchoſſe pfeifen Die Fiſcher ſchnitten
ſchnell die Netze ab und entflohen Bis dabin glaubte
man immer noch nicht daß die Geſchoſſe auf die
Flottille gerichtet wären da die Fiſcherboote nicht gut
als japaniſche Schiffe angeſehen werden konnten
Plötzlich aber bemerkte die Fiſcherflottille daß der Dampfer

Wren ſank Ein anderes Boot eilte herbei um die Mann
ſchaft zu retten während ſich die Ruſſen um das Boot
nicht im geringſten kümmerten Der Anblick an
Bord des Wren war entſetzlich Auf dem Deck lag der
kopflofe Hörper des Kapitäns der Kopf des Stenermanns war
zur Hälfte von einem Geſchoß fortgeriſſen dem Hochbootsmann
war eine Hand abgeriſſen und fünf andere Leute ſchwer ver
wundet Die Leichname und Leichtverwundeten wurden nach
Hull gebracht Der Admiral der Fiſcherflotte hatte grüne
Lichter gebrannt um anzuzelgen daß das Ziel der
Kanonade harmloſe Fiſcherboote ſeſen Die Ruſſen ließen
aber die
eine halbe Stunde weiter

anderer Dampfer geſunken iſt Auch wird gemeldet daß nochandere Boote vermißt werden dle vielleicht ſpäter noch den

7 erreichen werden ie nach ull zurückgekehrten
chiffer ſind vor Zorn faſſfungslos und bezeichnen die

Ruſſen als Mörder Verſchiedene Dampfer ſind an
geſchoſſen Das Feuern erfolgte anſcheinend aus Schnellfener
geſchützen Die Toten und Verwundeten ſind meiſt
Familienväter mit zahlreichen Kindern

Die engliſche Preſſe

Die Mehrzahl der Londoner Blätter iſt offenbar bemüht ſich
in ihren Aeußerungen über den Vorfall zu mäßigen ſie ſagen
daß die ruſſiſche Regierung kaum für die wahnſinnige Tat und
die dadurch hervorgerufene Panik verantwortlich gemacht werden
könne ſie r aber ein energiſches Vorgehen der Re
gierung die auf ſofortiger Abbitte Zahlung einer
Entſchädigung Beſtrafung der Schuldigen und
dem Verſprechen beſtehen müſſe daß ſich derartiges
nicht wiederholen ſolle Als beſonders ernſt wird es

betrachtet daß die ruſſiſchen Schiffe nach dem Vorkommnis mit
Volldampf weiter fuhren Die Fiſcher erklären daß ſie
den ruſſiſchen Schiffen nahe genug waren um die Geſichter der
Mannſchaft erkennen zu können die Ruſſen hätten ſehen müſſen
daß ſich Fiſcher an Bord des Dampfers befanden außerdem
habe der Dampfer die durch das internationale Geſetz vor
geſchriebenen Lichter geführt Einige Fiſchdampfer
fehlen noch die Zahl der bisher anf dem Lazarettſchiff geborgenen
Verwundeten beläuft ſich auf 29

Ein Teil der engliſchen Preſſe raſt über den Vorfall
Die Mail ſchreibt Das iſt der kulminierende Akt
einer Reihe von Angriffen auf die britiſche Schiffahrt
durch die ruſſiſche Flotke und es muß der letzte er Ueber
das was zu geſchehen hat kann kein Zweifel herrſchen Wenn
die Oſtſeeflotte aus Verſehen feuerte kann man ihr nicht
mehr auf hoher See trauen da ſie ebenſogut aus Ver
ſehen jedes unter unſerer Flagge ſegelnde Schiff gefährden kann
Wenn das Beſchießen aber nicht aus Verſehen ſtattfand dann
handelt es ſich um einen kriegeriſchen Akt der durch das Urteil
der ziviliſierten Welt als ein in der modernen Geſchichte noch
nicht dageweſener verurteilt werden wird Glücklicherweiſe iſt
die Admiralität in ausgezeichneten Händen und wird ent
ſprechende Schritte tunAuch die Times kommt zu dem Schluß daß ſelbſt wenn
man die Annahme einer Panik bei der ruſſiſchen Flotte zuläßt
der Vorfall einen ſolchen Zuſtand hochgradiger Nervoſität
bei den Offizieren und der Mannſchaft dokumentiert daß darin
eine Gefahr für die Handelsflotte der ganzen Welt liegt Die
ruſſiſchen Kommandanten kennen entweder nicht die elemen
tarſte Praxis und die Gepflogenheiten zur See oder ſind
unfähig ihre Untergebenen dazu anzuhalten ſie zu beobachten
Die Gefahriſt ungeheuer da eine moderne Kriegsflotte
im Umfehen eine Handelsflotte zerſtören kann Die Times
erwartet daß Rußland unmittelbar eine umfaſſende Ent
ſchuldigung und Entſchädigung gewährt

Der Daily Graphic der übrigens meldet das Feuern
auf die Fiſcherflottille hätte erſt begonnen nachdem dieſe durch
die ruſſiſchen Torpedoboote rekognosziert worden ſei verlangt
außer einer Entſchuldigung und Entſchädigung die Zu
ſicherung guten Verhaltens Der Telegraph bittet
das Publikum mit ſeinem Urteil zurückzuhalten bis
die anſcheinend unerklärliche Angelegenheit in gründlichſter Weiſe
unterſucht und aufgeklärt worden iſt Auch dieſes Blatt weiſt
auf die große Gefahr hin die ſich für die Handelsflotten in
dem Verhalten der ruſſiſchen Flotte dokumentiert Die Panik
der letzteren wird vom Telegraph dadurch erklärt daß der
Admiral der Fiſcherflottille wie üblich um Mitternacht Raketen
abfeuerte um die Richtung welche die Flottille zu nehmen hatte
zu ſignaliſieren Der Telegraph fügt hinzu daß der ruſſiſche
Admiral mit dieſer Gepflogenheit hätte bekannt ſein müſſen

Die Sprache des Standard iſt ungleich heftige r Er
erklärt wenn die ruſſiſchen Schiffe die Signale der Fiſcher als
feindliche Demonſtration angeſehen hätten dann müßten ihre
Führer und Ofſiziere Trunkenbolde oder Verrückte ſein Solche
Leute dürfte man nicht auf die offene See hinanslaſſen Der
Standard verlangt allen Ernſtes die Zurückberufung der

ruſſiſchen Flotte Denn was heute Fiſcherbooten paſſiert könne
morgen einem Dampfer des Norddeutſchen Lloyds oder engliſchen
Schiffen mit Hunderten von Paſſagieren paſſieren Sollte die
Flotte nicht zurückbernfen werden ſo müßten die Auslandsflotten
Englands angewieſen werden eine ſtrenge Ueberwachung der
ruſſiſchen Flotte auszuüben

Die Aufregung in Hull
Die Aufregung war in Hull als ein Fiſcherboot nach dem

anderen zerſchoſſen und mit Verwundeten beladen in Hull ein
traf unbeſchreiblich Ungeheuere Menſchenmengen hatten ſich auf
dem Kai verſammelt darunter die wehklagenden Angehörigen der
Fiſcherleute Die ſchwer Verwundeten ungefähr 18 an der Zahl
wurden in Tragbahren ans Land und in das Hoſpital geſchafft
Vielen von ihnen wurden von den ruſſiſchen Granaten Glied
maßen weggeriſſen ſodaß man an ihrem Aufkommen zweifelt
Die Leichen des Kapitäns Smith und des Matroſen denen der
Kopf weggeriſſen war ſowie neun Verwundete ſeiner Mannſchaft
wurden vom Mino ans Land geſchafft der Monlmein kam
mit vielen Löchern im Rumpf an Der Wren fehlt man
glaubt er ſei mit allen Mannſchaften an Bord in den Grund

Signale unbeachtet und feuerten etwalgebohrt Die Menge auf dem Kai geriet in raſende Wut
Man giaubt daß noch ein und wilde Rufe nach Rache wurden laut

Maßnahmen der engliſchen Regierung
Kurz nachdem die Huller Rechtsanwälte dem Auswärtigen

Amte der Admiralität und dem Miniſterium des Jnnern in
London Mitteilung über das Beſchießen der Fiſcherboote durch
die ruſſiſche Flotte gemacht hatten erhielten ſie eine Auf
forderung dieſer Reſſorts die Hauptaugenzeugen zur
ſofortigen Vernehmung nach London zu ſenden Die
Kapitäne zweier Fiſcherboote ſowie einige andere
Perſonen unter ihnen ein Fiſcher vom Crane ſind bereits
in London eingetroffen Die Leute waren alle noch bleich
vor Erregung wegen des ausgeſtandenen Schreckens nament
lich der junge Sohn des Kapitäns Smith von dem Schiffe
Crane der zugegen war als ſeinem Vater ein Geſchoß dein

Kopf abriß die Augenzengen ſagen kurz nach Mitternacht
vom Freitag zum Sonnabend ſei die Gamecock Fiſcherflotte aus
etwa 50 Booten beſtehend 200 engliſche Meilen öſtlich von
Spurnhead mit Fiſchen beſchäftigt geweſen als plötzlich in ihrer
Mitte die ruſſiſche Oſtſeeflotte erſchlen Sie leuchtete kurze Zeit
mit Scheinwerfern und feuerte dann ohne jede Warnung auf die
Fiſcherboote Die Größe des Unglücks und die Zahlder Toten iſt noch unberechenbar Die Ruſſen glaubten
offenbar es wären japaniſche Schiffe das iſt aber nach hieſiger
Auffaſſung keine Entſchuldigung da alle Lichter vorſchriftsmäßig
brannten und Farben und Nummern deutlich ſichtbar waren

Die Diplomatie in fieberhafter Tätigkeit
Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Lord Lans

downe eilte von ſeinem Landſitz Bowood Pack in Wiltſhire
am Sonntag nach London Der ruſſiſche Botſchafter Graf
Benckendorff kam Sonntag von Berlin nach London
Der britiſche Botſchafter in Petersburg erhielt tele
graphiſche Jnſtruktion bei der ruſſiſchen Regierung
vorſtellig zu werden Der ruſſiſche Botſchafter in
Waſhington Graf Caſſſini hat ſein lebhaftes Bedauern über
das unglückſelige Vorkommnis in der Nordſee ausgeſprochen
und dasſelbe einem Mißverſtändnis zugeſchrieben Rußland
habe nämlich die Nachricht erhalten daß die Japaner planten
die ruſſiſche Flotte bevor dieſe weit auf ihrer Reiſe gekommen
ſei zu zerſtören Admiral Roſchdjeſtwensky habe deshalb den
Befehl erhalten keinem fremden Schiffe zu geſtatten ſeiner
Flotte ſo nahe zu kommen daß es einen Torpedo abfeuern
könne er ſolle beſonders nachts und gegen einen Angriff von
Torpedobooten auf der Hut ſein die äußerlich als Kauffahrtei
ſchiffe aufträten

Der Zar entſchuldigt ſich

Jn Paris wird verſichert daß das Petersburger Kabinett am
Sonntag an das Auswärtige Amt in London das Bedauern
des Zaren und Rußlands telegraphiert und reichliche
Entſchädigung der betroffenen Familien in Ausſicht
geſtellt habe Jm Auswärtigen Amt in Paris herrſcht die
Meinung vor daß es der Diplomatie gelingen werde die An
gelegenheit frie dlich beizulegen Wie in Paris ferner ver
lantet werde ſich ein ruſſiſcher Großfürſt nach London
begeben Man glaubt der Kommandant des ruſſiſchen
Geſchwaders werde aufgefordert werden den Oberbefehl
abzugeben und zu ſeiner Rechtfertigung nach Petersburg
zurückzukehren An engliſche Zwangsmaßregeln glaubt man
nicht wohl aber an eine ſtarke Verzögerung der Fahrt des
Geſchwaders

Dringende Vorſtellungen des engliſchen Auswärtigen Amtes
Das Auswärtige Amt hat ſich mit den Vertretern der

Fiſchereivertriebe in Hull und Grimsby in Verbindung
geſetzt und dadurch einen genauen Bericht über den
Hergang bei dem Angriff der ruſſiſchen Kriegsſchiffe
auf die Fiſcherflottille erlangt Es ſind auf dieſe Erkundigungengeſtützte dringend e Vorſtellungen an die ruſſiſche
Regierung gerichtet worden mit dem Bemerken daß die Lage
S Auffaſſung der britiſchen Regierung keine Verzögerung
zulaſſe

Teilnahme des engliſchen Königépaares
Dem Mayor von Hull iſt folgendes Telegramm von Lord

Kollys dem Sekretär des Königs zugegangen Se Majeſtät beauf
txagt mich Jhnen zu ſagen daß Allerhöchſtderſelbe mit tiefem
Kummer die Nachricht von dem unerhörten Akte erhalten
hat welcher gegen die Fiſcherflotte der Nordſee begangen
worden iſt und Sie zu bitten den Familien derer welche von
dieſem ſo bedauernswerten Ereignis betroffen ſind die Teil
nahme der Königin und des Königs auszuſprechen

Zeugen des Ueberfalls
Das Auswärtige Amt in London bot geſtern ein ganz

ungewöhnliches Bild Die Korridore wo ſonſt feierliche Stille
herrſcht ſind von Matroſen und anderen mit der Schiffahrt
in Verbindung ſtehenden Perſonen angefüllt Die engliſche
Regierung läßt ein ſehr ſtrenges Verhör mit allen
Zeugen vornehmen um den genauen Sachverhalt des
Ueberfalls in der Nordſee feſtzuſtellen Ein Ver
treter des Reuterſchen Bureans interviewte den
Kapitän des Fiſcherbootes Magpie Dieſer er
klärte die ruſſiſche Flotte ſei mitten durch die Fiſchexflottille
hindurch gegangen die aus 160 Booten beſtand von denen ſechs
noch vermißt werden Er beſtätigte vollkommen die früheren
Mitteilungen über die Vorkommniſſe in der Nacht zum Sonn
abend und ſagte es habe auch nicht der geringſte Grund vor
gelegen der die Annahme der Ruſſen rechtfertigen konnte daß
ſie etwas anderes als Fiſcherboote vor ſich hatten Schein
werfer hätten alles auf ſechs Meilen erhellt

Eine neue Entdeckung auf dem Gebiete der
Farbenphotographie Aus München wird gemeldet
Der Münchener Chemiker H W Reichel ſcheint das Problem
der lichtechten Farbenphotographie gelöſt zu haben Er hat ein
Verſahren entdeckt farbige Photographien naturwahr auf rein
chemiſchem Wege zu erzeugen Die Photographien ſind einfach
in der Herſtellung und nicht weſentlich teurer als die jetzigen
ſchwarzen Photos jeder Amateur kann nach dem neuen Ver
fahren arbeiten Die Bilder ſind unveränderlich da ſie aus
organiſchen Farben gebildet ſind die nicht als fertige Sub
ſtanzen verarbeitet werden ſondern erſt während der
Behandlung in den nötigen Bädern auf chemiſche Weiſe ent
ſtehen Die Aufnahmen ſollen bis auf einen Quadratmeter
und mehr vergrößert werden jede Aufnahme geſtattet Abzüge
in unbegrenzter Anzahl Durch die Lichtechtheit der
Produkte iſt der Farbenphotographie das weiteſte Gebiet er
ſchloſſen Man wird nicht nur farbige Bilder bis zur
Lebensgröße anfertigen können ſondern es werden ſich ganz be
ſonders Jnduſtrie und Wiſſenſchaft Anatomie und Medizin
Gerichtsphotographie und Botanik Mineralogie und Zoologie
Bildergalerien ihrer bedienen Ueber das Verfahren deſſen
Einzelheiten der Erfinder nur dem Patentamt Berlin mitgeteilt
hat kann erſt ſpäter Näheres berichtet werden Der Profeſſor
der Akademie der bildenden Künſte Rudolf v Seitz empfiehlt
nach den Münch Neueſten Nachr die Erfindung aufs wärmſte
Hofphotograph Profeſſor Erwin Hanfſtängel bezeichnet die
Erfindung als einen eminenten Fortſchritt auf dem Gebiet dergen Photographie und verſpricht ihr eine bedeutende Zu

unft

Eine intereſſante zoologiſche und ethno
logiſche Forſ r deren Dauer auſ ein und ein
halbes Jahr berechnet iſt wird Major Powell Cotton nach
Jnnerafrika unternehmen um die Frage aufzuklären ob
es mehr als eine Okapiart gibt Dann will er feſtſtellen
ob das geheimnisvolle Tier in dem großen Walde am Semliki
wirklich ein Zwergflußpferd iſt wie nach den Beſchreibungen
der Eingeborenen anzunehmen iſt oder ein Rieſenſchwein
ferner will er die Wahrheit über ein aſcrer ermitteln das
die Swahilis Waſſerlöwe uennen ein Tier das im oberen

Kongo lebt und ſogar Flußpferde angreifen kann Major
Powell Cotton wird die Reiſe allein machen und die längſte
Zeit unter Kannibalenſtämmen zubringen deren Leben und
Sitten er ſo erſchöpfend als möglich ſtudieren will Dann wird
er ſich mit den Zwergvölkern des Großen Waldes beſchäftigen
und den einzelnen Stamm oder die Stämme zu entdecken ſuchen
die die Baumwipfel bewohnen

C K Ein neues Werk Lorenzo Peroſis Maeſtro
Lorenzo Peroſi hat wie das Giornale di Roma mitteilt eine
Kantate zu Ehren der heiligen Jungfrau vollendet die bei den
dieſes Jahr der Mutter des Erlöſers geweihten Feierlichkeiten
aufgeführt werden ſoll Der Maeſtro hat das Thema des Werkes
einer Kompoſition ans dem 15 Jahrhundert entnommen und
verſchiedene alte kirchliche Hymnen unter anderem auch
das Tota pulchra darin verarbeitet Die Kantate die aus
vierſtimmigen Chören beſteht wird ungefähr eine Stunde dauern
Die beiden wichtigſten Partien ſind die des Sopran und des
Bariton Ein Engeichor mit Harfenbegleitung ſoll das ſchönſte
Stück des ganzen Werkes ſein

p Hochſchulnach richten Der ordentl Profeſſor für
Phyſik an der Univerſität Breslau Otto Emil Meyer der
Senior der philoſophiſchen Fakultät iſt in den Ruheſtand ge
treten nachdem er am 15 d ſeinen ſiebzigſten Geburtstag be
gangen hat Privatdozent Dr Peter Breslau iſt zumPage am anagtomiſchen Jnſtitut in Würzburg ernannt
worden Der frühere Aſſiſtent von Profeſſor Heller an der
pathologiſchen Anſialt der Univerſität Kiel Dr med Robert
Rößle hat ſich daſelbſt als Privatdozent für pathologiſche
Analomie niedergelaſſen Zum a o Profeſſor mit dem Lehr
anftrage für Kirchenrecht in der theologiſchen Fakultät der
Univerſität Würzburg iſt der bisherige Privatdozent für
kanoniſches Recht in München Dr theol Franz Gillmann
ernannt worden Der Privatdozent an der Univerſität
Tübin gen und Erſter Aſſiſtent an der dortigen botaniſchen
Änſigit Dr Hans Winkler iſt von ſeiner Studienreiſe die ihn
nach Ceylon Java NeuGuinea NeuSeeland und Samoa
führte zurückgekehrt und wird ſeine Vorleſungen mit Beginu des
Winterhalbjabhres wieder aufnehmen Gegenſtand ſeiner Vor
leſung iſt der Tägl Rundſchau zufolge das Pflanzenleben

der Tropen Als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors
Silbernagl iſt der Dombenefiziat Dr theol Heinrich Maria
Gietl München zum o Profeſſor des Kirchenrechts in der
theologiſchen Fakultät der Univerſität München ernannt
worden Der bisherige Profeſſor an der Rechtsakademie zu
Debreczin Dr Zoltan Kereſſy iſt zum ordentlichen Profeſſor
des Kirchenrechts an der Rechtsakademie in Kaſchau ernannt
worden Der kürzlich verſtorbene Rechtslehrer a o Profeſſor
Dr Hermann Strauch bat der Univerſität Heidelberg
18,000 M zu Stipendienzwecke vermacht Der ärztliche
Verein in Frankfurt a M hat ſich wie die Neue
politiſche Korreſpondenz mittheilt in einer Eingabe an die
ſtädtiſchen Körperſchaften gegen die geplante Gründung einer
mediziniſchen Akademie in Verbindung mit der Er
weiterung der ſtädtiſchen Krankenhäuſer ausgeſprochen
Der Kunſthiſtoriker Geheimrat Profeſſor v Reber München
begeht am 10 November ſeinen 70 Geburtstag Wie die
Köln Ztg mitteilt wurde Profeſſor Kowalewski in Greifs

wald als a o Profeſſor der Mathematik nach Bonn berufen
Aus Tübingen wird dem Schwäb Merkur berichtet

Der Vorſtand des anatomiſchen Jnſtituts Prof Dr Froriep
iſt vorläufig verhindert zu leſen Sein Kolleg über ſyſtematiſche
Anatomie wird von dem Proſektor Prof Dr Heidenhain ge
leſen der auch die Leitung der Präparierübungen übernimmt
das von Prof Heidenhain angekündigte Kolleg über Ausgewählte
Kapktel der Anatomie iſt an Privatdozent Dr F Müller abgegeben worden Der außerordentliche Prof Dr Hermann
Braus Pryoſektor am Anatomiſchen Jnſtitut in Heidelberg
iſt für laufendes Winterſemeſter beurlaubt worden Aus
Straßburg wird der Germania geſchrieben Da für den
nach München berufenen Prof Dr Walter Moral und den
ſchwer erkrankten Prof Dr Müller Dogma kein Erſatz be
ſchafft werden konnte wird Prof Dr Fahrner die Moral
neben dem Kirchenrecht und Prof Dr i die Dogmatik
neben der Paſtorältheologie übernehmen Prof Dr Ehrbard
wird ausführlicher als beabſichtigt über altchriſtliche Dogmen
geſchichte leſen
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rer e an gernDer Krieg in Oſtaſien
Vor der Entſcheidung

eere Kuropatkins und Oyamas ſtehen ſich noch
ront gegen Front J ohne daß einer von beiden

ericht aus dem japaniſchen Haupt
merzum Angriff übergeht Ein

quartier in der Mandſchurei meldet daß dem Vernehmen nach
die Ruſſen eine große Truppenmacht gegen das ren rechte
Heer zuſammenzögen Zwei Batailllone ruſſiſcher Jnfanterie
ſtänden bei Kaokwanchai Es verlautet ferner doß ſich 20,000
Ruſſen bei Kaotailin ſammelten Der Feind beſchießt beißt es
in dem Bericht weiter von Zeit zu Zeit die mittlere und die
linke Armee zum Teil aus 15 em Mörſern Der bei Sufangtai
ſtehende Feind begann am Nachmittag des 20 die Station
Schahe zu beſchießen Die Japaner erbeunteten in der Nacht des
20 bei Changliangpao 120 Gewehre

Es wird berichtet die Ruſſen konzentrierten ſich gegen die
Armee Kurokis eine ruſſiſche Kavallerie Abteilung habe den
Taiſefluß öſtlich von Penſihu überſchritten

OeſterreichUngarn
Aus Wien wird vom 23 Okt gemeldet Die Kundgebung

die von 30,000 Sozialiſten gegen den Bürgermeiſter
Lueger vor dem Rathauſe veranſtaltet wurde verlief ohne
daß es zu Zuſammenſtößen gekommen wäre
fünf bis ſechs Verhaftungen vorgenommen

Am Sonntag wurden in Prag Lewberg Brünn und Budweis
Kundgebungen der Sozialdemsraten für das all
gemeine Wahlrecht veranſtaltet Die Teilnehmer hielten
Verſammlungen ab und zogen unter Abſingen von Arbeiterliedern
und unter Hochrufen auf das allgemeine Wahlrecht durch die
Straßen Es fanden keine Zwiſchenfälle ſtatt

Spanien
n Barcelona explodierte ein mit Dyna mit gefülltes

Gefäß wobei an mehreren Häuſern großer Schaden angerichtet
wurde der Täter iſt unbekannt Die Polizei verhaftete Jaime
Farran den Portier des Hotels der Geſellſchaft für ſozialeStudien wo die anarchiſtiſchen Verſammlungen abgehalten
werden

Jm ganzen wurden

Halle und Umgegend

Halle 25 Okt
Die geſtrige öffentliche Stadtverordneten

verſammlung genehmigte eine Zulage für den Leichen
wärter auf dem Nordfriedhofe vom 1 April 1904 ab und eine
Nachbewilligung für Kanalkoſten bei der Röſerſtiftung Die
Vorlage über Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung in der
Talſtraße wird zur nochmaligen Prüfung an die Bau
kommiſſion zurückverwieſen Bei der Fluchtlinien und Höhen
la ge Feſtſetzung für das Grundſtück der Franckeſcheu Stif
tungen werden die Vorſchläge des Magiſtrats zum Teil ab
gelehnt für die übrigen Projekte wird um erneute Ver
handlungen erſucht und um andere Planausarbeitungen ge
beten Für die Vorarbeiten zur Erweiterung der
Klausbrücke bewilligt das Kollegium 4000 M Der An
kauf des Grundſtückes Weidenplan 24 zum Preiſe von
18,500 M wird beſchloſſen die Herſtellung von Schaufenſter
vorbauten im Laden Nr 3 des Ratskellergebäudes dagegen ab
gelehnt Noch Mitteilungen in einer Enteignungsſache bei
welcher der Bezirksausſchuß für die Stadt entſchieden hat und
der Ergänzung der maſchinentechniſchen Kommiſſion durch die
Stadtbauräte Rehorſt und Lammers beſchäftigte ſich die
Verſammlung mit dem Antrage des Magiſtrats den Steuern
und Gebühreneinnehmern die Nebeneinnahmen auf
das penſionsfähige Gehalt anzurechnen Es kommt zu keinem
Beſchluß da eine juriſtiſche Kommiſſion zunächſt die Rechtsfrage
prüfen ſoll
u v

Gerichtsverhandlungen

Erſtklaſſige Menſchen vor Gericht
Ueber den weiteren Verlauf des am Sonnabend noch zu

Ende geführten Strafprozeſſes iſt zu berichten
Nach Verleſung des Romans läßt ſich der Angekl Graf Bau

diſſin noch in längerezr Darlegung über die Geſichtspunkte aus
die ihn bei Abfaſſung ſeines Buches geleitet haben

Er habe zeigen wollen wie heutzutage gegenüber der Pro
tektion der adligen Offiziere die Avancements Ausſichten
für die bürgerlichen Offiziere ſehr gering ſind Er
habe zeigen wollen daß die Offiziere künſtlich verdorben
werden dadurch daß ihnen unglaublicher Kredit geradezu
aufgedrängt werde Dann habe er ſagen wollen daß es
Unſinn iſt wenn die Offiziere aus dem Kadettenkorps ſchon
in ſo jungen Jahren zur Charge und mit 18 Jahren
vor die Front kommen Die jungen Leute ſollten erſt etwa
mit 20 Jahren und nach erreichtem Maturium Offiziere
werden Jeder der früh verabſchiedeten Offiziere klage und
ſtöhne daß er oft nicht wiſſe wie er ſich durchs Leben ſchlagen
ſolle trotzdem laſſen ſie immer wieder ihre Söhne Offiziere
werden weil ſie für deren ganze Erziehung im Kadetten
korps nur 80 M zu zahlen haben Staatsanwalt Liebe
now hält die drei Angeklagten der Beleidigung des deutſchen
Offizierkorps im Sinne der 88 185 und 186 für ſchuldig Der
Staatsanwalt beantragte gegen den Grafen Baudiſſin
1500 Mark Geldſtrafe gegen die Mitangeklagten wegen
der Beleidigung je 750 Mark Geldſtraſe und wegen Vergehens
gegen S 28 des Preßgeſetzes je 250 Mark Geldſtrafe und Publi
kationsbefugnis für den Kriegsminiſter

Das Urteil das nach kurzer Beratung gefällt wurde lautete
wie folgt Graf Vaudiſſin wurde wegen Beleidigung zu
300 Mark Dr Jaunke zu 200 Mark Geldſtrafe event
30 bezw 20 Tagen Gefängnis verurteilt Der Gerichtshof hat
ferner auf Unbrauchbarmachung aller Exemplare des Buches
der Platten und Formen erkannt und dem Kriegsminiſter die
Publikationsbefugnis zugeſprochen Wegen Vergehens gegen
8 28 des Preßgeſetzes wurden die Angeklagten Dr Janke und
Frau Janke zu je 200 Mark Geldſtrafe event zu je
20 Tagen Gefängnis verurteilt

Leipzig 23 Okt Um der in kraſſer Weiſe überhand
nehmenden Kautionsſchwindelei zu ſleuern ſtatuierte das
Landgericht Leipzig an dem Kaufmann Max Kretſchmar aus
Chemnitz ein Exempel Der Genannte hatte in Leipzig eine
Handelslehranſtalt aufgetan in welcher Engliſch Fran
zöſiſch Klavier Harmonium Buchführung Maſchinenſchreiben
Stenographie 2c gelehrt werden ſollte Es fanden ſich aber nur
zwei Schülerinnen zu je 2,50 M und ein Schüler zu 5 M für
den Kurſus ein Um ſich nun Mittel zu verſchaffen ſuchte der
Herr Handelsſchuldirektor in Jnſeraten einen kautionsfähigen
Expedienten Es metdeten ſich drei Opfer denen er 150 300
und 100 M abnahm der erſte erhielt 20 M zurück die übrigen
jahen keinen Pfennig wieder Der Gerichtshof erkannte da der
Schwindler ſchon mit Zuchthaus vorbeſtraft war aus Braſilien
Zurückgekehrt hatte er ſich oswohl er von ſeiner dort lebenden
Frau nicht geſchieden war in Berlin zum zweiten Male ver
beiratet abermals auf Zuchthaus und zwar in Höhe von
2 Jahren ſowie auf 300 M Geldſtrafe

Der bekannte Erbſchaftsprozeß des Abg Bebel
i den Nachlaß des ehemaligen bayeriſchen Leutnants Kollmann
ürfte wie dem Berl Lok eAnz aus Ulm geſchrieben wird
nen kurzem durch Urteil oder Vergleich zugunſten

e T S er x e m r eV ebels entſchieden werden Es handelt ſich hierbei um etog
400,000 Mark Die Kollmanns haben deſſenTeſtament angefochten mit der Behauptung der Erblaſſer könne
als er es abfaßte d h vor etwa 25
und verfügungsfähig geweſen ſein Doch dürſte es ihnen kanm
gelingen hierfür fchlüſſige Beweiſe beizübringen Tatſache iſt
allerdings daß ſchon anfang der ſiebziger Jahre Spuren einer
geiſtigen Umnachtung bei Kollmann bemerkt wurden Er kam
wegen verſchiedener Skandalgeſchichten in eine milſtäriſche
Unterſuchung Zu einer Verurteilung iſt es nicht gekommen doch
wurde der Augeſchuldigte wegen weit vorgeſchriktener geiſtiger
Erkrankung für un zurechnungsfähig erklärt und aus der Armee
entfernt Anfang der achtziger Jahre drohte ihm die Jnter
nierung in eine Jrrenanſtalt er entzog ſich ihr aber durch eine
e aus Bayern nach Ulm wo er ſich bald derart auffällig
enahm daß er auf Antrag der Ulmer Staatsanwaltſchaft ent

mündigt und im Jahre 1881 in eine Jrrenanſialt bei München
eingeliefert wurde Dort iſt er im vorigen Jahre geſtorben
Das unter der Hinterlaſſenſchaft Kollmanns vorgefundene
Teſtament iſt während der militärgerichtlichen Unterſuchung
gegen ihn aufgeſetzt worden alſo zu einer Zeit wo er ſich noch
im Dienſt befand Er lebte in dem Wahn daß ihm von der
vorgeſetzten Behörde Unrecht zugefügt ſei und wandte ſich darim
an Bebel mit der Bitte ſeine Angelegenheit im Reichstag zur
Sprache zu bringen Bebel hat dann wohl um nähere
Juformationen zu erhalten einen Briefwechſel mit Kollmann
geführt und dieſer ſah ſich dann veranlaßt dem Führer der
Sozialdemokratie die Hälfte ſeines Vermögens zu vermachen
obwohl der ſo Bedachte die Affäre Kollmann in keiner Weiſe
im Parlament oder in der Preſſe berührt hatte Wie jetzt
bekannt wird ſind die Verwandten des Erblaſſers zu einer
Einigung mit Bebel auf der Baſis geneigt daß dieſer auf einen
Teil der Erbſchaft verzichtet
u

Provinzialnachrichten
Letzlingen 24 Okt Die Hoſjagdl iſtwie ein hier eingetroffenes Telegramm beſtätigt auf den 18 und

19 November verlegt Da die Jagd demnach früher als zuerſt
angenommen war ſtattfindet werden die Vorbereitungen zu den
Treiben bereits jetzt ausgefübrt Augenblicklich werden die
Stände für das Schwarzwildtreiben im Stemmſol wie allzährlich
unter der Leitung des Hegemeiſters Dreger erneuert Beſonders
ſchön werden die für die Fürſtlichkeiten beſtimmten Stände her
geſtellt deren friſches Grün ſich von den dahinterſtehenden
Tannen prächtig abheben wird Ringsum werden ſie mit
Fichtenreiſern kunſtvoll beſteckt Es müſſen ſich viele fleißige
Hände regen um die Maſſe von kleinen Zweigen richtig einzu
flechten Die Sauen ſind in dieſem Jahre bereits nach dem
Stemmſol wo das Schwarzwildtreiben ſtattfindet gebracht
während die Keiler vom Siebenhügelfang erſt in der Hofjagd
woche dorthin gefahren werden Die Eintreibung des Dam
wildes wird acht Tage vor der Hofjagd in den
einzelnen Oberförſtereten der Heide erfolgen

o Petersberg 28 Okt Treibjagd Bei der in der Feld
flur von Neundorf i A abgehaltenen Treibjagd wurden über
1200 Stück Haſen und 1 Fuchs zur Strecke gebracht während
bei v Faſanenjagd in Baalberge 16 Hühner abgeſchoſſen
wurden

e Stumsdorf 24 Okt Verunglückt Jm nahen Rade
gaſt verunglückte in der Zuckerfabrik der Arbeiter Schacher
dadurch daß er beim Verladen von Zuckerrüben ſtürzte und dabei
einen Schenkelbruch erlitt

Bad Köſen 23 Okt Die Aerztefrage in der Orts
krankenkaſſe Jn einer von über 70 Mitgliedern einbe
rufenen außerordentlichen Generalverſammlung der Ortskranken
kaſſe Köſen ſtand die Aerztefrage auf der Tagesordnung Wie
bekannt hatte der Vorſtand den langjährigen Kaſſenarzt Herrn
Dr Riſſe im Februar d J auf Grund eines von einem Apotheker
eingeholten Gutachtens ſeiner Stellung als Kaſſenarzt entſetzt
Nach ausführlichen Erklärungen des Herrn Dr Riſſe über dieſes
Gutachten das weſentliche Abweichungen von den Grundſätzen
für die Berechnung der verordneten Arzneien enthielt erklärte
die Generalverſammlung die Entſetzung des Herrn Dr Riſſe
ſeitens des Vorſtandes als unberechtigt und verurteilte das Vor
gehen des Vorſtandes in ſchärfſten Worten Die Verſammlung
hielt es für eine Ehrenpflicht den in Anſehen und Ehre ſchwer
gekränkten Arzt zu rehabilitieren und ſo wurde Herr Dr Riſſe
nahezu einſtimmig als Kaſſenarzt wiedergewählt gegen zwei
Stimmen Ferner gab die Generalverſammlung der Auffaſſung
Ausdruck daß ſie den mit den anderen Aerzten geſchloſſenen
Vertrag auf 3 Jahre weil ohne Generalverſammlungsbeſchluß
geſchloſſen für null und nichtig erklären und die aus den event
Anſprüchen dieſer Aerzte entſtehenden pekunkären Nachteile für die
Kaſſe entſprechend einem Beſchluſſe der letzten außerordentlichen
Generalverſammlung dem Vorſtande zur Laſt legen wolle

Eisleben 23 Okt Lehrerverein Waſſermangel Jm Reſtaurant zur Tulpe hielt geſtern abend
der geſellige Lehrerverein Eisleben u U die jährliche Haupt
verſammlung ab Mit dem verfloſſenen Geſchäftsjahr hat der
Verein ſein 33 Jahr hinter ſich Dem Verein gehören z Zt
80 ordentliche und 2 Ehrenmitglieder an und zwar 65 aus der
Stadt und 15 vom Lande Die zehn wiſſenſchaftlichen Vor
träge des Herrn Profeſſors Dr Ule aus Halle im vergangenen
Winter über die Geſtaltung der Erdoberfläche haben einen
ſolchen Anklang gefunden daß der Verein beabſichtigt auch im
kommenden Winter wieder ſolche Vorträge halten zu laſſen
Mit den Vorarbeiten für die im nächſten Jahre hier ab
zuhaltende Provinziallehrer und Peſtalozziverſammlung wird
in nächſter Zeit begonnen werden Die Einnahme im
Jahre 1903,/04 betrug 390,69 ,g die Ausgabe 323,73 M Jn
den Vorſtand wurden gewählt die Herren Rektor Storbeck
1 Vorſitzender Lehrer Gottſchalk 2 Vorſitzender Lehrer Lorenz
1 Schriftführer Lehrer Mühlner 2 Schriftführer und Lehrer
Unterbeck Kaſſierer Der Waſſermangel welcher am Freitag
plötzlich eintrat ſteigerte ſich geſtern und Zeute dermaßen daß
viele Bewohner aus den höher gelegenen Stadtteilen die von
der Straße ihr Waſſer holen mit Eimern nach den Pumpen im
unteren Stadtteile kamen um nach langem Warten Waſſer zu
erhalten

DerBiſchofrode 23 Okt Sezierung einer Leiche
Leichnam der am 2 d M verſtorbenen 15 jährigen Luiſe Gieſe
mann von hier wurde am Sonnabend wieder ausgehoben und
vom Kreisphyſikus ſeziert Die Genannte ſoll von einem jungen
Burſchen im Walde angefallen und vergewaltigt worden ſein
was nun durch die gexichtliche Unterſuchung feſtgeſtellt werden
ſoll Dem Vernehmen nach iſt der Täter bekannt

Gera 23 Okt Selbſtmord Aus unbekannten Gründen
erſchoß ſich geſtern früh ider in allen Kreiſen gleich beliebte
Wirt des Ratskellers R Kutſchbach

Vermiſchtes
Der Reihetiſch des Lehrers Eine eigenartige Beleuchtung

erfährt das Leben der Lehrer in den abgelegenen Heidedörfern
durch folgenden Bericht der Nordweſtd Zeitung Holte
16 Okt Am Dienstag voriger Woche wurde an Stelle des
Lehrers Degener der krankheitshalber aus dem Schnuldienſte
ausgeſchieden iſt der Schulamtskandidat Kück durch Paſtor
Dieckmann in ſein Amt eingeführt Von großem Vorteil für
unſeren Ort wäre es wenn nicht ſo häufig ein Lehrerwechſel
einträte Ein ſolcher aber iſt am beſten zu vermeiden durch
eine angemeſſene Beſoldung durch den Bau einer Familien
wohnung und Anſtellung eines verheirateten Lehrers Eine
ſolche iſt um ſo mehr notwendig als es den jungen Lehrern
hier immer ſchwer wird Beköſtigung zu finden Dies iſt auch
dem jetzigen Jnhaber der Stelle nicht gelungen Als ſich

ahren nicht zurechnungs j
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nehmen wurde eine Gemeindeverſammlung einberufen in derbeſchloſſen wurde den Lehrer abwechſelnd in Koſt zu
nehmen Bei 12 Einwobnern des Ortes geht der Lehrer
e einen Monat zu Tiſch ſo daß gerade im Jahre die Rundegemacht wird Es ſcheinen hier veraltete im Anfange des
W Jahrhunderts herrſchende Zuſtände wieder aufleben zu

en
Zugentgleiſung Der Frankfurter Perſonenzug der nachmittags3/2 t rn Kaſſel fällig iſt entgleiſte unmittelbar nach Verlaſſen

des Wilhelmshöher Bahnhofes Die Lokomotive ſiürzte um
Ein beſonderer Unfall ereignete ſich nicht

Feunersbrunſt Die Oelfabrik Kamps und Janſen in Aachen
wurde nachts durch ein Feuer zerſtört

Vom Wiener Defrandant Jenner Die Angabe des verhafteten
Jenner daß er das Geld vergraben habe ſtellte ſich als ein auf
die Jrreſührung der Polizei berechnetes Manöver heraus
Der verhaftete Gottſtein bei dem 5900 Kronen gefunden wurden

ſeinem Wiener Quartiergeber ein Packet mit 100,006
ronen gegeben zu haben und gab an dieſer habe angenommen

daß es nur Photographien enthalte Tatſächlich wurden bei
dem Quartiergeber Gottſteins einem Metallſchleifer 100,000
Kronen ermittelt 27,000 Kronen waren bei einem Bruder
Schädls untergebracht der gleichfalls verhaftet wurde Bis
Sonnabend abend ſind von dem von Jenner veruntreuten Gelde
245,900 Kronen aufgefunden worden

Erdbeben Am Sonntag mittag wurde in Aalborg eine
ziemlich ſtarke eine halbe Minute andauernde Erderſchütterung
verſpürt Auch in Frederikshavn in Hjörring und anderen
Orten Nordjütlands wurden Erderſchütterungen wahrgenommen
Weiter wurden in Chriſtiania zur gleichen Zeit Erderſchütterungen
bemerkt e Schornſteine ſtürzten ein andere wurden derart
veſchädigt daß ſie niedergeriſſen werden müſſen Auch aus
Ortſchaften am Chriſtianiaſſord ſowie aus Arendal Chriſtian
ſand und Elverum werden Erdbeben gemeldet die ſich ebenfalls
in Malmö und ganz Südſchweden bemerkbar machten

Eetzte Tekegramme
Zum Ueberfall der engliſchen Fiſcherflotte

London 24 Okt Zu der Beſchießung der Fiſcherboote durch
die ruſſiſche Flotte erfährt das Reuterſche Büreau daß nach
einer bei dem Auswärtigen Amte eingegangenen die früheren
Berichte ergänzenden r eins der ruſſiſchen
Kriegsſchiffe zurückgelaſſen wurde als die ruſſiſche
Flotte weiterdampfte und die Fiſcherflotte bis Sonnabend früh
6 Uhr überwachte aber nicht ein Boot zu Waſſer brachte
um die Ueberlebenden des ſinkenden Fiſcherbootes aufzunehmen
oder den Verwundeten Beiſtand zu leiſten Das Handels
amt hat eine Beſichtigung der beſchädigten Fiſcherboote zur
Abſchätzung des Schadens angeordnet

London 24 Okt Meldung des Reuterſchen Bureaus Der
in Southampton angekommene Dampfer Vitterne berichtet
er habe am Sonntag 4 ruſſiſche Kriegsſchiffe s See
meilen ſüdöſtlich von Brighton vor Anker liegen ſehen
wo ſie von 2 Kohlendampfern in ihren Booten Kohlen nahmen

Dasſelbe Bureau meldet weiter daß an demſelben Tage ein
ruſſiſches Linienſchiff und zwei Kreuzer erſter Klaſſe Prawle
Point weſtlich ſteuernd paſſiert häkten

London 24 Okt Das Reuterſche Bureau erfährt daß die
Regierung angeordnet habe daß von zwei der auf den Fiſcher
booten getöteten Leute Photographien aufgenommen
werden ſollen um zu zeigen daß ſie zurzeit ihres Todes mit
den gewöhnlichen Arbeiten des Fiſch Reinigens befchäftigt
waren ſie haben noch die Meſſer und Teile von Fiſchen in

Cherbonrg 24 Okt Meldung der Agence Havas Von den
hier vor Anker liegenden ruſſiſchen Schiffen iſt niemand außer
der Briefordonnanz ans Land gegangen Die ruſſiſchen
Torpedoboote ſind mit Apparaten für drahtloſe Telegraphie aus
gerüſtet Der Admiral befahl ihnen in vergangener Nacht an
ibre Wachſamkeit zu verdoppeln da man die Anweſenheit
ja paniſcher Schiffe im Kanal befürchte

London 25 Okt Ein von der Nordſee eingetroffenes Fiſcher
boot brachte die Meldung daß die nach dem Angriff der
ruſſiſchen Kriegsſchiffe als vermißt gemeldeten Fiſcherboote
ſämtlich unverſehrt ſeien Der Kapitän des Schiffes erklärt
er habe ſelbſt geſehen daß vier ruſſiſche Schiffe auf die
engliſchen Boote feuerten

London 25 Okt Der ruſſiſche Botſchafter iſt von
ſeinem i Urlaub hierher zurückgekehrt Auf dem Bahnbof
hatte ſich eine große Menge junger Burſch ein eingefundendie den Botſchafter mit anhaltendem Pfeifen empfingen

Einer der Burſchen verſuchte mit einem Stock die Scheiben des
Wagens des Botſchafters einzuſchlagen

Der Krieg in Oſtaſien
London 25 Okt Der Korreſpondent des

Bureaus bei der ruſſiſchen mittleren
24, d Die Ruſſen haben am
wieder überſchritten und führen jetzt eine Be
wegung in der Richtung nach den japaniſchen
Abteilungen aus Sie errichten Verſchanzungen in dem
Maße wie ſie vordringen Auch die Japaner ſind wie wahr
zunehmen iſt lebhaft mit dem Aufwerfen von Verſchanzungen
beſchäftigt

Händen

Reuterſchen
Armee meldet vom

Freitag den Schaho

Oberſt Lentwein meldet
Berlin 24 Okt Oberſt Leutwein meldet aus Rehobotham 21 Oktober Jm Kampfe gegen aufſtändiſche Witbois ge

fallen Unteroffizier Otto Maurer geboren 5 11 78 zu
Berlin früher Ulanen Regiment 6 Reiter Theodor Gröber
eb 27 1 81 zu Meßkirch früher Jnfanterie Regiment 114

Farmer ehemaliger Reiter Cornils e iccius geboren
7 1 73 zu Hedwigenkoog früher Erſtes Garde Regiment
zu Fuß Farmer ehem Reiter Georg Bräuer geb
13 7 73 zu Friedrichsberg früher Ulanen Regiment 10 ver
wundet Gefreiter Richard Werner geb 31 10 78 zu
Berlin früher 1 Garde Regiment zu Fuß Knochenſchuß im
linken Oberſchenkel

Wareuhansbrand
Eſſen Ruhr 25 Okt Jn dem Hilbichſchen Waren

hauſe in Steele brach geſtern nachmittag Feuer aus das
einen großen Umfang annahm Zwei Verkäuferinnen
ſprangen aus den Fenſtern und wurden tödlich verletzt

Berlin 25 Okt Der Kreuzztg zufolge wird der Chef
der Reichskanzlei v Loebell ſein Landtagsmandat
niederlegen

Sofia 25 Okt Die Verhandlungen mit der Pforte wegen
Rückkehr der Flüchtlinge aus dem Wilajet Adrianopel
die trotz wiederholter Verſprechen von türkiſcher Seite immer
wieder verſchoben wurden werden wie verlautet von bulga
riſcher Seite in ſehr gereiztem Tone geführt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil CarkRomacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

S

niemand bereit erklärte die Beköſigung des Lehrers zu über
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt und Verlooſungsliſte



Oeolenaten Oele Fettwanren
Veow Vork 24 Okt Telegr Schmalz Westorn

7,80 do Rohe und Brothers 8,90 8,00

Waxnseoratände bedeutet Aber unter Nul

m rege
Handel Gewerbe und Verkehr

ateam 780

Vom Zuekermarkt NMagdeburg 23 Okt Triorn Brüokonpegel ſ22 Okt 930 OIm Gegensatz zu den Vorwochen gestaltote sich der Verkehr an Ohleago 24 Okt Telegr Schwalz Oktober 7,32 7,80 Weile Oberperel 425 e 232 2
den Zuckermärkien im allgemeinen etwas lebhafter und nament Januar 7,27/2 27 ſo Untorpegel o 151
lich geschah das während der letzten acht Tage im Inlandsverkebr a r w E 7 3 a on 24 9 Teg t 720 C 7Die Koingm der Arbeit in den Betrieben e folgte während der ändert Leinzaaten und Leinöl daun Rüböl vernsehlässigt Oelkuehen r a r 6 7 5
letaton Woche recht zablreieh so dazs augenblicklich der weitaus zu Tagespreise bei Abnahme ron Posten Rüböl ohne Fass bie u Foesl paul lgrösete Teil der Zuckerfabriken in Tätigkeit ist Von Paris her 44,25 M f loo e Kalvo Fperpegei u b6 u uul 21l
bemühte man sich zeitweise die Preize in die Höhe au bringen ren 24 Okt Sohmale fest Loko Tube und Firkins Umerpegel 0,16 006 l 10allerdings mit nur teilweisem Gellngen da die Fabrikanten wit 390 P in oper
ziemlich reichlichem Angebot an den Markt traten und für ihre
Ware nicht genügende Abnahme fanden Ein sehr wichtiger
Punkt für die BHeurtellung der Lage die von überallher gemeldete
Güte der Räben der Zuckergehalt ist im allgemeinen ein ganz
ausserordentlich hoher so dass ein grosser Teil des Minder

wichts nach der Verarbeitung ausgeglichen sein dürfte Die
nlandrafßönerien muesten sich echon aus dem Grunde zurüeck

halten weil sie noch Vorräto genug haben und andererseits die
Verkäufe in fertiger Ware an den Konsum sztocken Am Korn
zuekermarkte herrschte eine ruhige stetige Stimmung dennoch
vermochten sich die Werte für erstfertige Ware um 15 Pf zu
erhöhen und auch Nachprodnkte erzielton einen Gewinn von
15 Pf pro Zentner Am Terminmarkte zchwankte die Stimmung
doch ergibt sich am Wochenschlues nach befriedigendem Umwsaiz
ein Gewinn von 25 Pf pro 100 kg In Raffinaden etockt derVerkehr Englands Naohtiage nach Granulated bat sleh etwas

gehoben
Görlitzer Waggonfabrik Die Generalversammlung gwe

nehmigte die Bilanz setzte die Dividende auf 15 Proz fest und wählte
die turnusm sein ausscheidenden Anfsichisratesmi glieder Stadtrat Erwin
Düders und Bankvorstehor Kiehard Sehuppe in Görlitz wieder sowie
Komwer ienrat Alexander Lueas Berlin neu in den Aufsiehbterat

Asphalthager im Kaukasus Im laufenden Fahre sind bei
den Schürfungearbeiten die auf Ländereien im Kreise Seuehum aus
geführt wurden Lager von Asphalt entdeckt werden die eine Aus
dehnung von etwa sechs Weoret besitren Der Aspha t soll von vorzäüg
licher Qualität sein Diese Entdeckung ist für die eldrussisohe Brikeit
Industrie von Bedeutung

Rio de Janeiro 22 Okt Weohsel auf London 122

Sohlachtviehmarkt im atadtisohen Viehhofe an Halle
Am 24 Okt 1904

E
on

Preise 50 K a I ebend b 8ehlnehtgewieht
Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s 2

6t Kinder 64davon 9 Oohsen 36 34 32 97 Färsen 35 32 21 S 729 Kühe 3 3 271 2819 Hallen 35 S 32 32 2918 Kälber 92 42 37 i8105 Hammel Sohnke 31 s0 27 106322 Lundschweoine 59 67 54 274 45
Gesamntanftrioeh 590 Sohlsehttiere Ausgesuechte Posten über Notiz

Geschäftsgaug mittelmässig

Sehlvehtviehnmarkt Lietpeig 24 Okt Mnrkiprelee für 50 kg
in Alark erste Nolierung für Lebend zweite für Sohlachtgewlohbt

Auftrioh 568 Rindor nnd awar 265 Oohsen 9 Kalben 148 Kühe
151 Bolen 275 Kälber 281 Stück Schafrieh 1924 Sohweins zusammen
2148 Tiere

Ooheen 1 vollſleisehige ausgemkstete 762 junge flelehige nioht ausgemästete 72
3 müässig genührie junge gut genührte ältere 66
4 gering gonihrie jeden Alters 60Kalbeun vollfleisehige ausgemkstete Kalben 23u Kähbe 2 vollfleischige ausgemügtete Küho b
3 äliore nusgemtstetes Kühe e 62
4 müässig genkhrte Kühe und Kalben 5e5 gering genährte Kühe und Kalben 69

Bullen II vollieischige höcheten Schlachtwertes 68
2 müässig genährte jüngere u genährte ältere 65

gering gonührt e 62Kälbhert keinste Alust Vollm AMlast u beste Snugkilber 49
2 mittlere Mast und gute Sangkälber 45
3 geringe Saugkilber

4 ältere gering genührte Vresser le8ohate 5faetlämmer und jüngere Masthammel 38

2 ältere Masthammeil a3 mässig genährte Hammel u Sohnfe AMeresohnfe 20
Seobwei nes 1 volltleisohige der fetneren Ressen 57

2 eisohige a J w m 533 geriug entwiokelte sowie Sauen und her 45
4 ausländisohe ausGesohäftegang in Rindern Sehsfen Schweinen und Kalbern angsam

Verkauf 499 Rinder und zwar 23 Oohsen 7 Kalben 136 Kübe
125 Bullen 273 Kälber 881 Sohatfe 1382 Schweine

Getreide Müählen Brzeugnlage usw
New Vvork 24 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 1228/ lrärigoe Notlerung 123 Oktober
Dez 119 119 Moi 115 115 Juli 1033 1042/5 MaisOktober Dezember 562 56 MMui 51 513/,
dlehl 4,15 4,15 Getreidefracht 1

Ohieago 24 Okt Telegr Weizen Dezember 115 115
Mal 1142 1137/5 Mais Dai 458/8 458

Berlin 24 Okt FPrühmnarki Werizen märker 175,59 bis
176,650 ab Bahn Koggen mwärker 128 133,50 ab Bahn

Gerste leichte inländische Futtergerste 147,00 144,006 do
zohwere 145 155 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 122 149 frei Wagen Hater mäark mecklb pomm
posen eehles fein 64 do märklsch mecklenbg pomm posen,
sehles mittel 147 152 do märkisoh meeklenbg pomm posen
geriug russ 138 145 ab Rahn u frei Wagen Marts amer wixed
guter 129 133,00 runder 121 124 türk mixed 125 129 frei Wagen

Erbeaen inländ mittel 146 151 feine und Taubenerbsen 152 163
ab Bahn und frei Wagen Weirenmehl Nr 00 loco 2 15 283,5

Koggenmehl Nr 9 und 1 loeo 168,90 18,20 Weirenkleie
10 60 11,20 Kogeenkleie 11,10 11,80 M ab Mühle

Hamburg 28 0Okt Weiren etill nolzteimneener und meokien
burgischer 174 176 Hard Winter No 2 Okr Abladlg Koggeu
und südrussircher etill Pud 29,/25 für Okiober Abladung 101,00
meokl und holeteinisoher 140,90 42 00 Mais ruhig amerikan
mixed Okt Ablad 101,00 Hafer und Gerrie still

Aniwerpeu 25 Okt Wer an stelig Mais stetig Go rate ruhig
Heker fest

m

Zucker
London 24 Okt 96 Havarznoker o 12 eh 8 d Verkäuker

ztetig Rüben Ronrneker loko 10 h 11 stetig
Parisa 24 Okt Rohzueker ruhig 86 neue Kondition 2824 à 29

Kelszer Zueker ruhig Nr 3 für 100 Kilogramm per Okt 316/8 per
Nov 32 per Jan April 82 per Märr Juui 33 g

Kafog
r vure 24 Okt vo 7 Kntlan nper Okt e da rw 10 Uhr Koll s o kyorten St ieeDez 36,5 Gd März 57,00 Gd Mai 27,50 Gd

Sietig
Hamburg 24 Okt Kalkkee ruhig VUmaatz 1590 Sack
Amsterd em 24 Okt Java Kaſtee 00d ordinary 31,50 Ruhig
Havre 24 Okt Sehlussberiohr Hericht der Hamburger Hirma

Peimanu LZiegler u Co Kaffee dper 44,76 Mrs 46,20 Mai 25 Behene tä Por Okt 44,80
Behaupiet

Petroleum
Hamhburg 24 0kt Petroleum fest Siandard vwhite loeo

30 Br

x d 24 e e Kuakfinlertes Type weissen 169,50 her Hr per t 19 50 Br per Okt 16,50 Br20,09 Her Jan Apr 20,25 len 80 Br por Bov Per
New Vork 24 0xrNew Vork 7,95 do in Pliilndol phia 7

do Oreodlt Balances Cat O ty 56

Spiritdusa
S8plrline foest

Petroleum Standard whlie
90 do Rofined 0,65 nes

Hamburg 24 Okt kt 24/8 Okt Nor245/8 Nov Dez 2458 Dez Jan u 0 0 48/8 Okt Nov

24 Oks 9 I i 2April 41,75 riue ruh Okt 44,00 Nov 42,5 an

50/2 Pl
Liverpool 24

U mentz
ruhig

25 März April 56,27

warrants onnotiert
Amsterdam
Londou 24 0Okt

Aotwerpen 24 Okt
Wolle

Bremen 28 Oxt

Okt nachm 12 Uhr 45 Alin
8909 davon für Spekulation und Export 500 B Tendensz

Hamburg 24 0kt
Londeon 24 Okt
New PVork 23 Okt Zinn 28,623 8,95 Kupfer 13 12 13,37 Doll

Glasgow 24 0Okt

24 Okt

Schmalz per Oktober 95,09
Baum wolle

Baumwolle ruhlg Upland mlddling loco

Amerikanische good ordlnary
September Oktober 5,2 November Dezember 5,22

Ieferungen fest

Motalle
Silber 79,50 Br 79,00 G

Silber 2613

Sohluss
AMiddelzsborough 43 sh 102 d

Ranknarinn 79
hl upfer 602 Latrl 3 Monate 60 /6 Lairl

Mai A ug 41 75

Kohle u

22

Baum wolle

September 6,22
Januar Februar

AMlxed aoumbers

Moldan Iser KRgoer

Der Wageerstand von Trotha beündet eioh im Avendblatte

Elbe

m un m n c mm n

gemoeldoet

Budwelo 23 0,05 1Prag 0906 12Jungbunzle 9,01 2auu 3Pardubiie 0,42 7
Brandels 12Melnlk C,74 4eitmeritm 9,56 6Auseig 21Dresden p 1,60 3

Auselg 24 OKkt

Torgau 24 60,091 1
Wlitenberg 0,65
Rosslau 101 5Barh 9 6Angdeburg 9,48 5
langermäünde 6 3Wittenberg 0,41Dömitz Peg 23 0
lauenburg 24 002

le ttltis

Von den oberen Plätren werden 5 em Wueh

52 50Nordd Kiswerke 0 Deute Hp Pfd VII I100 40i6Berliner Börse 24 Okt Vorddiseb Lesewapp 9 1124,756 do u la conv à Bergwoerks a Ratten Gesv
v Noräd Wollkäminerei o 167 a06 do X uk 1908 4 101 190 Tr enErgänzung zu deu ielegr Obersehl Porti Cem 6 I65 600 o X u XII 1910 101 60 b dere Borgwern 10 745,750

Meldungen im gestr Abeudblatt Zmrinüs Gormiisebatt 9 tIamb 251 340 unk 1905 109 60 Baropor Wal fork 535050
geren do ank bis 18900 100 59020 Berzelius 0 1131 26b20Ban Diskonto Giheln Fort Cow 9 165 80 701 10 S 810 init 19ö8 95 75 Be mareſhüito 11 285 80Orenstein Koppel 00049 o S 46 190 uk 1905 99/2 95 60010 c rn Berger 15 a02 obBerlin Wecohsel b Lomb 6 9 1186 00639 oncor gReichelt Metallschraub do alte u con 3532 95 00 b B G 28 2443 soameterdam s Brüseel 3 Rhein OGham u Dinasw 9681 00b6 Hann Bod P I ux 1904 39/0 99 000 zergw G 5 71Wlen 32 Poterxoburg 5/2 Rot M O Rrau 1 197,250 u n a z 50 onsol Mariooudon 3 Paris u Masen 8 217 2501 1 90 do II 35 250 Duxer Kohlon kon I10 174 50bzB126 230 do do III 186 Friedr Witb Pr A 5 116 cBeoataene Zonds n Staatavapſcedalier a Hier 1 3 0eletbe z Vn löös du 98 e dere en

Barmer Stnditnnleihe 3 98,6092 Schimmel Masehinen 149 00 t I g a h02 806 flösoh Eie u St 13 220 60
Berliner Stadt Obl s/2 99 806 Sehlesisehe Lewment w r 4o o I 162 700 Inowrael gteineeizv 5 116 260
a d n en ter 244800 Ptein eonr 9u/ 390u0 Kattowiteor 16 204,500dMagdeurger 2 Sie eng Glas Inäugir 14 250 o 0 Serio l 120 3040 Königin Marlonh V A 0 38 006do do neue 4 1103 806 Siertiner haun Bidi r is 29 00 v do unkdb bis 1905 92 96,60620 Leopoöldsgr Edderitz 7 1112,006

er e z t Suwsndur Magen 64 60610 43 rath vis 1907 7 5527 mit Tiotban kgwr u
iaumburg 199 3 n Prl 440 h do m VI 39 o do St Fr 00baWestpr Vrov Anl 3 96 89b1 Frr ä r do Ein VII unx b igoö 101,006 Magdeburg Bergwerx 36
Bud Sinai Ela Ant 767231 l do VII ukb b 1911 4 162 2560 Marienhütte Kotzenau 0 85 00b0z Ob Westf Draht Industrie 10 179 50b20Bayrisohe Anleihe /2 99 n wWtenor Fun 6 175 300 do Präm Pfdbr r e 125Braunsonw 20 Thir T 156 50b2 50 h Nordd Gr Kred Pfdb b Niederl Kohlen 3 1168Köln Mind Pr Anth 135 80 h 5 von do IV V b b 1905 100 b Bhein Stahl Lis C 9 I86 250
hlumhb 50 Thlr Loos 3 stpreussische z 98,60bs Sechlesisech Zinkhütten 17Meiniugor 7 libore 535 50b Pomm Hyp A B 4090 kr Z Ztadtberger Hütte O 1107,00bOldenb 40 Thlr ooeel 3 128,091 Deutnohbe Bizeub Friovr Oblig do do 3/2070 r VWestfälische Stahliv 135 30616

ua ne Fonds Posensche 3 98,7563 Wurm Revyier 8 1152 90 be ä werJ r g a 0 F vwli v In usvr u o r w Gese h e a e u el8 ire Loos 7 do IV ukb 19 umuſ Hoeze Co Mfaſ 92,00Balar Siege An 1984 512 n Dontaoko Rixonb St Prior X p 1908 un 95 900 lſe Elekir Geueeh 9 1301 do
do do 1888 4/2 98,90b r w L io XVIII ukb 1916 101 706 Asohatfenb PapiertChilen Gold Anl 1889 12 98 99628 G teäu Wareknan w S lo XIX ukb 1911 4 102 290 eehersleb Kaliwerke 4 100,496

Chines St Anl v 1895 1c3 6001R Pr er e 162 Zone Anäthdo do kleine 2 Dessauer Gas 2107,300be v Los 4 90 b do 1886 889 94 3/2 94 90b Fierir Iioht u Kratt 41/2 103
Egyptische priv Anl 1Ital Fis Obl St gar 2,40 71,500 do Kom O 01 uk 10 r Berl Ptferdeb u II 99/3 99 40 e

do do do 3 o MAittelmeerb sttr 4 102 008 do 1896 96 2 52 am Packetfabhrt 4 101,75baBFreiburg 15 Fr Loose r Z 56 2013 Lemberg Czernowitza 4 99,906 P A B abg 809r2120 00 40 Holios Elektr Gos 412 77 10
Griech Anl 1881 84 60 46 40 Oest Frz, Staatsb gar 390,106 do do 100 do do 5 82 256do kons Goldrente 30 36 6962 o Ergänzungsn 3 88,900 do do 3/2 94 00 Krupp Obl 101,50bB
äo Monopol Anl r n do Gold Pr 1 e 95 00h10 i ren gu/2 96,25b13 r ubr J j t 1heben Se je 453 00b10 er 5 Ilo X VIII ukdb 1908 3772 98 40b20 De r Rey e

3ſailänd ehe öpieatenge 5 107 20 0 e i etw 2 902 J O J 4t n 162 0cben t i i a l XXIII ukdb b 1912 32/4 99 90626 Zeitzor Fisenglezsorol 412104 80b0
Norweg Staats Anl 88 i o ar Pomh ger 42 23 95 n Bun ArtenOesterr 1860er Loose I a IKosl Woronese 4 o uk bx 486,90b S lio X VI uk b 1914 109 000r 687,206 e r 8 9 97,60b2 10 Kleinb Obl b 1904 31/2 96 106 Bank re r
do do kleine 487,200 Kiew Woron 4 93,608 lo 1908 499 90b6 3 r ar l e lerRuss Gold R 1884 87 6 99 b0 So Kursk 4 jlo Comm Obl b 23 a o her per ag In B 0 139 3040do Orient Anl II 491 756 Iſosco Rjäsan 4 I0 do Em II unk 10 0 n o erein Z i 197do do I NMosco Smolensk 4 94,5600 lo do III ukdb 1912 33 c v r b endo Nicolai Gblig 94,296 Orel Griäsi 1889 4 093,4602 IRhein W I III V b C05 4 100 20b6 an 44do Boden Kredit 6 114,006 Rijäsan Koslow 4 94,00B II u IV b 1904 31/2 94 50b2 Cöln W u Komm Sdo do gar 9,0 88,60 Rjason Uraisk gar ukd t VI ukäb 1908 33/2 96,000 Danziger Privatbank 213 117,752

Russ Pram An 1861 5 410,000 h i8ös 3340 VII ualav 1909 203 u wert 00do 1866 65 313,006 insk Bologoye 93,400 VII ukdb 4 40b26 do B BerlGehen St In 1886 59 508 Er weihka 93 006 I ukdb 1912 4 102 396 e e verein z
do do 1890 100 00 u Pranskaukasische 3 97,309 8äehsische 4 Soler Privathanic 6 125 250do Hyp Ptdvr 1875 Warschau Wiener i0er 4 99,25b20 do 3 99 10br e u S 7 150 donTürkische Anleihe D es 5 do e 4 x 53 9 en r 137 gomzburg ypem esdo Administ 7 30b20 Wladikawskas ig Westd B C Pf I uk Bdo 400 Fres Iosse r Z 127 00b do unkäb b 1906 l ae do T 4 102,106 ſag rUngarische Kr R 097,90b2B Manitoba rz 1933 A Westpr m 3 93 20 Hsggeburger Fatyatb 195 307
do Staate R 97 8 88 90 b Nortnorn Pa 4 14 z P e N Gang Kreait 5 102,700Industris Aktien u s r r 1951 3 Froueſeehe 103 10 er Hyp B ab u neues 4u/2 118 78bz07 ad i e u e r 12Suehalsohe 102 7567Freuss a r 7 reG f Anilinfabr 369 00ba6 1 Sehlesische 506 1Wilhelma Mſgd Allg V 2123 1Admiralsgarten Bad 5 100,400 Central Pacific 4 100 10b260 c e 102 506

d t Öva dtei5 ut 5 n dere Anaiol I 2040 M 5 102 30 I el x Wüörseo 24 Okt

ne et e e uſoar Iutg le 06 0Galiz Karl Ludw B 5 u da le t 1882 101,750h ine en D d en t n v h S I Man bis oBeri Charl Bau V m I 815 O0bu än3 ig86 79 00b20 3 do 500 88 105 4 do Em 1875 101 506Berliner Bockbrauerei 8/2 151000 Fortug Elzen O 1 Tnir 3 1884k n v 99,800n en e enwete Genientuu e e A el tdo Union Gratwei 3 o v 40/0 006Birkenwerder Vorz A C 869 00 3 luandrentenbr 500 100,306 32 do do 600 100,506
Brsl Eisenb W Linke 812 234 00b20Breslauer Oelwerke 3 83 008 Auslänä Eisenb Stamm u Div 8do Strassenbahn 74 r Stamm Prior Aktien u der Sin ter Der 13

Bau Ges Berl r 16859 e usslg Tepl 5 o elektr Strassbn a ters 311 00b Anonhen Mastrioht 61129,506 5 Böhm Nordbahn 7 do Or elektr Strassb r
Chem Fabr Schering 15 343,750 Aussig Teplitz o 93092 Busohtlehrad Lt 4 273,00 10 do Bierbr Riebeok 29
Chemn Maseh Zimm O 105 45 Böhmisehe Noräbahn 5 Ig do B 265,905 4 z erer B i ü Gullz udw B 72 do Malat Sohkeud 157 506Dessauer Gas 10 210 756 r B II c 2Disch Gasglühl Ges 9 248 254 Graz Kötlach 5 5 Graz Köklach 100,096 do WollkämmoreiPisehe Julespinneret 8 155 cone Blankenb 5 1125,00616 Ia Marleuburg Mlawue Mansfelder r

o 79,25020 rn Simy ev Westy Naumburger Braunk 178Ende 9 1138 önn Kaschau Oderberg 4 1100,306261 Div Bank u Kredit Akxw O Portl Cement Halle 93,506

Eckert Masch Fab 21/9 See Kamm TElberfeld Farbenfabr 26 480 Ob z 7 7 8 Allg D Kr A pa 177 706 Se r Garim 112 So
Erdmannsdorf Spinn 58 50 h r 3 re ad 3 T 4 Chemn Bankverein 98,106 1 6uene Wo
r r e e Sudesterreien on 17,40620 t r 153 Fabr Schönherr 7örlit i 3 00 h 4 w 7Green n Onger Guli ger 3 Hoker gen 128 008 i r e Wrser
Hansa Dampksehifk 6 139 25 Kurie T S B 4 Kob Goth Kred Os o S Thlr Br V St s 7 279,7562 Warzohau Wien 0 167,90 J r e 141,755 a st prior
Harkort St Pr Konv 136 75 arn DD 2 do Kred u Sparb h 168,758do r n z s al Warkiongur b 145 756 8 n Bank 136 o re t i 100 60
do o St Pr 128 02ba6 Westsieilienische Anl 246 60610 7 150 Zucekertabr Glauzig 128 150Hein Lehmann 9 104 50 ba 23 Zuck t Hal 179 60056fIoffmeann Stärke 12 209,000 Div Indusatrie Papiore hvHotet Pireh 33 e ſa Met 0 jChewn Werk D m 194 600 Ausl Risenb Pr Ovl

Keyling Eiseng h Anh Dezaaner Phavr S Cröllu Papierfäabr 228 500 Aussig Toplitzer 94 7Litab ne p Brauer 10 53 do Borl Hyp B 80 ab 499,60 do Schldvschr 101,006 3 Böhm Nordbahn 95,009
u n do a 31/2 93,596 21/2 Dörstew Ratim St A 68,006 4 o golg 100 90

Kurtümiend Gut lin a12 r Heu e nenea oan Akt Ges f iefb 30 2091 Co t u VII 4 101 00br0 Siier Vorz A 89,5000 0 o Em 1868/51/721Ia Veloee Ital D 9 J XV unk 4 101 o 24 Geraer Jutesp u W 327,000 3 Ou2 BodenveenLudw Iöwe Co 10 282 o XIX 392 05 50 1 Germania Sehwalbe 126500 5 do Em 1871 106,756
Malerei Wrede 9 70 226 e XX unk I 83/2 96 006 13/2 Gersd Stichb V St A 42b,000 5 do do 1674110,506Magdeburger Baubank 5 90100 D G K B IV rz 110 32 101,756 46 do do Pr A I 939,000 2 Graz Kötlaoher r
Magdeb trassenbahn s 142 00ba6 do do V ra 100 3/2 96,506 43 /2 do do do II 810,006 4 do Em V 1871 w 72 100,000
Masehin Breuer 2 119,000 o VI unkb 1900 4 100,006 1 Hailezohe Str B 97508 Knsachau Oderberg 100,506
Jene Boden G 19 156 50b29 do VII unkb v 1903 5 190 000 0 Koette Elbaeh G Akt 5 Erag Dar Gois
denroder Kunstanatalt s 95 00b2 G VII 8 b 1905 u 96 400 8 Körbied Zuekerſd 120,506 5 o Geig
Nionbarg E V A abg O 74200 do IX u IXa v u 4 103,508 l 51 31 Tais Baubans ln v Tor
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